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Vorbemerkung 
 
Nachfolgende Antworten/Kommentare stammen aus dem elektronischen Fragebogen zur Kon-
sultation «Leitbild Berufsbildung 2030». Es handelt sich dabei lediglich um die Kommentare zu 
den einzelnen Abschnitten des Leitbildes. Seitens AIHK wurde der Fragebogen nicht einge-
reicht. Die nachfolgenden Titel beziehen sich auf die jeweiligen Abschnitte im Leitbild. 
 
Gesamtbeurteilung des Leitbildes «Berufsbildung 203 0» 
 
Kommentar: Das Leitbild «Berufsbildung 2030» ist mehrheitlich übersichtlich gehalten und ent-
hält die zentralen Punkte. Die Ausführungen im Hintergrundbericht zu den einzelnen Punkten 
sind sehr aufschlussreich. 
 
Obwohl sich das Leitbild insbesondere an die Verbundpartner Bund, Kantone und OdA richtet, 
sollte die Rolle der Wirtschaft respektive der einzelnen Betriebe als wichtiger Ausbildungspartner 
(praktische Ausbildung durch die Betriebe) noch etwas prägnanter erwähnt werden. So wird die 
Wirtschaft lediglich bei den strategischen Leitlinien Ziffer 10 als Akteur erwähnt, wo es insbeson-
dere um die Finanzierung der Berufsbildung geht. 
 
Einleitung 
 
Kommentar: Sinnvolle Einleitung, welche auf die Megatrends (nicht abschliessend) als auch die 
Stärken der Berufsbildung hinweist. 
 
Vision 
 
Kein Kommentar 
 
Mission 
 
Kommentar: Unseres Erachtens könnte man die Mission (anzustrebende Realität) wie folgt er-
gänzen: «Die Berufsbildung antizipiert Entwicklungen und passt sich «zeitnah» an diese an». 
 
Durch die Erwähnung der «zeitnahen» Anpassung wird denn auch unterstrichen, dass – wie 
ebenfalls im dritten Absatz der Mission dargelegt – sich die Verbundpartner für effiziente Struktu-
ren (z.B. zeitnahe Anpassung der Lehrpläne) einsetzen respektive bestehende Strukturen opti-
mieren. Siehe hierzu auch strategische Leitlinien Ziffer 5 (Begriff «anpassungsfähige Struktu-
ren»). 
 
  



 
 

 

Strategische Leitlinien 
 
1. Leitlinie: 

kein Kommentar 
 

2. Leitlinie:  
Kommentar: Nebst dem optimalen Mix aus berufsspezifischen und berufsübergreifenden 
Kompetenzen sowie allgemeiner Bildung sollte hier auch noch auf das Zusammenspiel zwi-
schen schulischem (off the job) als auch praktischem Lernen (on the Job in den Betrieben) 
hingewiesen werden. So ist gerade die Dualität das zentrale Element der Berufsbildung. Aus 
diesem Grund sollte die 2. Leitlinie wie folgt ergänzt werden: «Dabei kommt der praktischen 
Ausbildung (on the job) eine gewichtige Rolle zu». 
 

3. bis 9. Leitlinie:  
kein Kommentar 

 
10. Leitlinie:  
Kommentar: Hier sollten auch die OdA erwähnt werden, da diese ebenfalls als gewichtiger 
Player in der Berufsbildung Aufgaben sowie Verantwortung wahrnehmen. (siehe hierzu auch 
den Kommentar zum Abschnitt Mission bez. Erwähnung der Wirtschaft). 
 
Rückmeldung zum Hintergundbericht 
 
Kommentar: Der Hintergrundbericht ist sehr gut aufgebaut und legt schlüssig dar, wie das Leit-
bild entstanden ist (Definition der Megatrends, SWOT-Analyse etc.). Ebenfalls hilfreich sind die 
Ausführungen zum Leitbild, welche die einzelnen Punkte (Vision, Mission, strategische Leitli-
nien) präzisieren. 
 


